
1. Beiblatt 7. Juni 1955 

Anfrage 

der Ab,. Kar k, E i beg, e r. Ap pe 1 und Genossen, 
an den Bundesminister tu~ Justiz, 
bet~effend die .uslief~rung des tlüohtigen Reentsanwaltes Zo~ko an 
östvreiCb. 

.., .. -.-..... -
Vo~ längerer Zeit girlg die Meldung duroh die ~8terre~ohische 

Presse, daß der wegen ixportprämienbetrugee geauMte Rechtsanwalt Zorko 
1n Spaaienverhaftet und als "ull-erw11nsohter Ausländer" naoh Frankreich 

. , 
aUsgewiesen wurde~~s wurde darauf hingewiesen, deß nunmehr der Auslie-
ferung des Zorko an österreich nichtS im Wege stünde, da zwisohen Österreioh 
una. Ha'ureich 'ein AusliefelUilgs ... und Recshtshilfeab.kOJlllllen bestehe. Seit· 

dieser Zeit wurde nichts über die Binleitung der Auslieferung bekannt; . 
Die unterzeiQhnet~n Abgeordneten richten daher an den Berrn\Bundes-' 

a1ai.ter fü~ Justiz die nachstehende 
A n fra g e. 

1st der Herr Bundesminister in der Lage,dem Bohen Haus ~tzu .. 

te11ea •. ob ae1 tefta des Ministeriums de8 Auslieferungsbegehl'en an Frank
reioh ce,tellt wurde und aus welohen Gründen die Auslieferung an die 

•• t.~r.'ob1.cbe Justiz verz6,ert wird? 

-..... -....... -
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